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sieite breiter und braungell). I )ie weissen An.ssenrandsnuu'kebi

verloschen. b'ülibM- schwarz : Körper ockergelb mit schwarzen
.Seitenpunkten.

Nac^li 1 Kxenii)lar (mit beschädigten Schwänzen, die auf

der Abbildung ergänzt erscheinen) aus Korata am Tana-See
(Abessynien.)

Pap. Aiitiiiorii ab. ^ Kuspiiiac (Fig. 2) ist ziegelrotli und

sonst genau wie die vorbeschriebene weisse Form gezeiclinet.

mit Ausnahme der jMittelzelle. die von der Basis an l)is zur

Glitte nur am Vorderrande schwarz ist. (An der auf photo-

graphischem Wege erzielten Abbildung nicht scharf zu ent-

nehmen.)

Unterseite matter ziegelroth; Vf. mit breitem schwarzen

Querbalken, sonst mit den der ( )berseite entsprechenden weissen

Flecken und Mackelu. Fühler scdiwarz: Körper ockergelb mit

schwarzen Heitenpunkttm.

Nach 1 Exemplar aus Korata am Tana-See (Abessynien.)

Wie mir Dr. Stecker mitgetheilt hat, war der schwefel-

gelbe Pap. Antininii (nebst dem dunkeln Pai). Nireus) die ge-

meinste Pai»ilio-Art in der Umgebung östlich vom Tana-See.

Pai». Antinorii flog langsam und war so wenig scheu, dass

er sich, von der Hlume weg, uiit den Kingern greifen Hess.

Die Analpinsel der männlichen Danaiden,

Von Dr. Ericli Haase in Königsberg.

In seinen interessanten „Beiträgen zur Lepi(h)pteren-

Fauna V(m (Tross-Ceram'- beuierkt ('. R i b b e*) gelegentlich

iWv Besprechung von D a n a i s L u t e s c e n s , dass die nach

meiner Angabe**) als Duftorgane anzusehenden Analpinsel der

Danaiden Alännchen wahrscheinlich dazu dienten, ..die (^e-

schlechtstheile des Weibchens (äusserlich) zu reizen."

Auf eine briefliche Anti-age hatte nun Herr K. Hart er t

die Güte, mir in einem längereu Schreiben, welches Beob-

achtungen über die Analpinsel der Euploeen und Danaiden ent-

hielt, unter Anderem mitzutheilen, dass auch „den Anal-

*) Diese Zoitselu-ift II, ISitO, S. 222.

**) Ebenda 1, 188Ü, S. 95».
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Bcinorkmigcii zu den 'l'ai'oln 111 iiiid IV. ;5:)7

l)üsclielii der Hestia liiiieata ein starker Greruch

entströmt."
Diese Beobaclitnng- o-ewinnt (ladnrcli an Interesse, dass

Hestia ausser den (nacli Dolierty) 4 Analbüsclieln keine

weiteren niännliclien Auszeiclinnng'en besitzt und dass «erade

(las Vorkoiiiiiien der l)nftscliiii)i)eiHnassen auf den Hinterflüg'eln

von Danais Fritz Müller*) und K. Seil atz''*) veran-

lasst hatte, die Pinsel für blosse Stren(>r»ian(i zu halten, die

^ich erst mit dem Secret der Flüo'elschnppen tränken müssten.

Die Heobachtnni«' an Hestia beweist jeddcli. dass hier (und

auch wohl bei den übi-igen Danaiden) die Duttdrüsen im Hoden
der durch Ulutzudran«»- sich ausstül|KMi(len und die Streuliaare

ausstralileiidn Analtasclicu liegen.

lieiüerkuiii»'eii zu dm Tafeln III und IV.

Die Beschreibungen der auf Tafeln 111 und I\'. abge-

bildeten Arten werden im ersten Hefte des nächsten Bandes
ei-scheinen. Der Umfang" des jetzig'en Bandes ist durch die

Hahnersche Arlxüt, von der es wünschenswerth war, dass sie

vollständig in denis(dben erschien, sclion etwas stärker ge-

worden, als es die bislunjgen N'erhältnisse unserer (iresellschaft

eigentlich gestatten. Ich gebe jetzt nur hier an, wo und von

wem die abgebildeten Arten gefunden sind.

Tai. III.

Fig. 1. Papilio (^>uadratus Stgr. wurde von Frau
Dr. Halinel bei Manie ore am Kio Madeira, dem
grössten südlichen Xel)enfiuss des (mittleren) Amazonas
gefunden.

2. Catagramma Michaeli Stgr. Von Otto Michael,
dem Begleiter Dr. Hahnel's auf dessen letzter Reise,

gleichfalls bei Manicore gefunden.

'A. Herona Schoenbergi Stgr. \'on Wahnes, dem
Sammler unseres ]\Iitgliedes Herrn Wolf von Schön berg,
im Innern des südöstlichen Borneo gefunden.

*) Arch. du. Mus. Nac. do Kio 11 1«77, ö. 28.

**) Die Familien in Gattungen der Tagfalter 1886, S. 7!).
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